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Der auf der Delegiertenversammlung des 
OTB neu gewählte Vorstand hat seine Ar-
beit  aufgenommen. Das krankheitsbedingte 
Ausscheiden der bisherigen Vorsitzenden Dr. 
Beate Bollmann hat zu Veränderungen ge-
führt. Michael Schwerdtner (Vorstand Finan-
zen) und Peter Suhren (Vorstand Verwaltung) 
hatten ihre Rücktrittsab-
sichten vor Jahresfrist 
wegen der schwierigen 
Situation noch einmal 
zurückgestellt, haben 
ihre Ämter dann aber 
auf der letzten Delegier-
tenversammlung zu-
rückgegeben, bzw. sind 
nicht wieder angetreten. 
So mussten die Delegierten vier Vorstands-
positionen neu wählen, den Vorsitzenden, 
den Vorstand Verwaltung, den Vorstand Fi-
nanzen und den Vorstand Turnen.

Bereits seit 1998 im Vorstand ist Jochen 
Steffen zum neuen Vorsitzenden gewählt 
worden. Da für die ausscheidenden Vor-
standsmitglieder keine neuen Mitglieder für 
ein Engagement gewonnen werden konnten, 

sind die Ämter mit in den Bereichen bereits 
erfahrenen Vereinsmitgliedern besetzt wor-
den, obwohl diese auch Angestellte des OTB 
sind. Antje Neumann (Vorstand Verwaltung), 
Susanne Köster (Vorstand Turnen) und Frank 
Kunert (Vorstand Finanzen) werden die Vor-
standsarbeit mit ihren im Arbeitsalltag erwor-

benen Kenntnissen sicher bereichern.

Aus dieser Konstellation im Vorstand ergibt 
sich auch direkt ein wesentlicher Arbeitsauf-
trag für den neuen Vorstand. Jochen Steffen 
stellt sich aus Altersgründen nur für drei Jah-
re zur Verfügung, die Verknüpfung von Vor-
standsamt und Aufgaben in der Geschäfts-
führung bei Antje Neumann und Frank Kunert 
ist keine ideale Lösung. Der Vorstand will sich 

Zum Titelbild: Der neue Vorstand des OTB (Foto oben). Mehr zur Delegiertenversammlung 
auf den nächsten Seiten. – Langeoog war Ziel der Gruppe Dancing Diamonds (Mitte, links. 
Mehr Seite15) – Achtsamkeitstraining durch Aboinudi“, das bekannteste Fadenspiel der Welt, 
bietet in Kürze das Gesundheitsstudio an (Mitte, rechts, Seite 12). – Auch viele OTBerinnen 
und OTBer gratulierten Nane Hofmann und Jannek Beckemeyer (Bild unten, Mitte) zur 
Hochzeit.                                                                                                                Fotos: Benjamin Kern, OTB

 Der neue OTB-Vorstand (von links): Antje Neumann, André Stang, 
Susanne Köster, Jochen Steffen, Frank Kunert und Dennis Ströh.
                                                           Foto: Benjamin Kern

Neuer Vorstand will 
Kontinuität in der 
Vereinsführung sichern
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auf den Weg machen und die notwendigen 
Gespräche führen, um die Kontinuität der 
Vorstandsarbeit zu sichern.

Gespannt sind wir alle auf die Ergebnisse 
unserer Fragebogenaktion. Vielleicht lassen 
sich dabei auch Interessenten für die Mit-
arbeit in Vorstand, Finanzausschuss oder 
Immobilienausschuss gewinnen. Jeder, der 
beruflich mit Finanzen, Immobilien oder Bau-
wesen zu tun hat oder hatte, kann sich hier 
zum Wohl des OTB einbringen. In diesen 
Tagen soll der Fragebogen auch auf unsere 
Homepage gestellt werden, um das Ausfüllen 
und Abschicken zu erleichtern.

In der Frage der Sanierung und Erweiterung 
der Halle am Haarenesch geht es in (eigent-
lich zu) kleinen Schritten weiter.  Zuletzt sind 
Fachplaner für Heizung, Elektrik und Statik 
hinzugezogen worden. Jetzt sind Geschäfts-
führung und der Sportausschuss gefordert, 
eine Bedarfsplanung für die neu zu errich-
tenden Räume zu machen, damit wir auch in 
dieser Frage Planungssicherheit bekommen.

Nach langer erfolgloser Suche ist es endlich 
gelungen, die Teams im Gesundheitsstudio 
und der Objektbetreuung zu ergänzen. Im 
Gesundheitsbereich können jetzt neue An-
gebote von Kevin Hofmann, seit einem Jahr 
unser Studioleiter, auf den Weg gebracht wer-
den. Bei der Unterhaltung und Pflege unserer 
Immobilien am Haarenufer, am Haarenesch 
und am Osterkampsweg wird es nach dem 
Ausscheiden von Mitarbeitern wieder Ver-
stärkung geben, um unsere Anlagen in einem 
guten Zustand zu erhalten.

Das Beste zum Schluss: Dank des Engage-
ments des Leitungsteams der Turnabteilung 
wird es nach langer Zeit wieder einen OTB-
Ball geben. Am Sonnabend, 23. November, 
soll im Müggenkrug endlich wieder getanzt 
und gefeiert werden. Einzelheiten werden 
in den nächsten Wochen bekanntgegeben. 
Jetzt kommt es auf euch an: Meldet euch an, 
damit es ein richtiges OTB-Fest für Jung und 
Alt, für die ganze OTB-Familie wird!
                                                 Jochen Steffen
                       Vorsitzender des   OTB-Vorstands

Oldenburger 
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Wechsel im OTB-Vorstand
Für die aus gesundheitlichen Gründen schei-
dende Vorstandsvorsitzende Beate Bollmann 
und auch für die Vorstandsmitglieder Peter 
Suhren (Verwaltung) und Michael Schwer-
dtner (Finanzen), die beide ihr Engagement 
für den OTB aus persönlichen Gründen nicht 
weiter fortsetzen konnten, mussten die Dele-
gierten über eine Nachfolge entscheiden.

Jochen Steffen, der seit 1998 dem Vereins-
vorstand angehört, wurde von der Delegier-
tenversammlung zum neuen Vorstandsvorsit-
zenden gewählt und André Stang in seinem 
Amt als Vorstand Immobilien bestätigt. Zum 
Vorstand Verwaltung und damit zur stellver-
tretenden wurde Antje Neumann als ange-
stellte stellvertretende Geschäftsführerin 

und zum Vorstand Turnen, Susanne Köster, 
als Angestellte Assistentin der Turnabtei-
lung, verantwortlich für den Angebotsbereich 
„Dance / Gymnastik und Tanz“ gewählt. Wei-
terhin unbesetzt bleibt das Vorstandsamt Ju-
gend, das von der Vereinsjugend zu besetzen 
wäre.

Nach seiner Wahl zum Vorstand Finanzen 
forderte Frank Kunert, gleichzeitig auch Ge-
schäftsführer, die Vertreter*innen aus den Ab-
teilungen auf, aktive Vereinsmitglieder anzu-
sprechen, sich auch im Vorstand für den OTB 
engagieren. Sollte der Vorstand, wenn auch 
nur in Teilen, künftig dauerhaft hauptamtlich 
besetzt werden, würde sich eine zusätzlicher 
Finanzbedarf ergeben, der nicht durch Bei-
tragsanpassungen, sondern nur durch Ange-
botsreduzierung gedeckt werden könnte.
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Mit stehenden Ovationen und einem Blu-
menstrauß wurde Beate Bollmann von den 
Delegierten verabschiedet, Michael Schwer-
dtner mit einem Präsent. Beide wurden schon 
in den Vorjahren für ihr Engagement mit der 
silbernen Leistungsnadel ausgezeichnet, die 
auch Peter Suhren bei der Delegiertenver-
sammlung von Jochen Steffen erhielt.

Hallensanierung im Fokus 
der Vereinsfinanzen 
Auf der Tagesordnung der Delegiertenver-
sammlung standen auch die Vereinsfinanzen. 
Der Vorstand präsentierte einen zufrieden-
stellenden Abschluss 2023 und einen ausge-
wogenen Wirtschaftsplan 2024, die einstim-
mig angenommen wurden. „Man fokussiere 
sich auf die Sanierung und Erweiterung der 
in die Jahre gekommenen Sporthalle Haare-
nesch. Erste Pläne liegen vor und der Finanz-
bedarf werden zurzeit ermittelt“, berichtete 
Michael Schwerdtner, scheidender Vorstand 
Finanzen,. Nach Möglichkeit sollte eine 
Rücklagenbildung erfolgen. Wesentlicher für 
die Finanzierung werden jedoch Zuschüsse, 
Darlehnsaufnahme und Mietpreisentwicklung 
die baulichen Möglichkeiten bestimmen. Zu-
mindest in diesem Jahr war eine Anpassung 
der Vereinsbeiträge nicht vorgesehen. 

Neue Chancen aufzeigen und  
Wege finden. Ob Immobilien- 
Rente, Teilverkauf, vererben oder  
doch noch behalten.
Gut beraten in die Zukunft 
Ihre Gabi Bernhardt

Telefon: 0441 233 500 10
Mobil: 0176 1310 1212 
www.immobilien-expertin.de

FÜR EIGENTÜMER
Wohnen im Alter
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In vielen Jahren prägende 
Erlebnisse im Oldenburger TB
Mehr als 100 Mitglieder hatte der OTB einge-
laden, um ihnen für ihre Treue zum Verein zu 
danken. 21 blickten dabei auf eine 25-jährige 
sowie weitere 13 auf eine 50-jährige Mitglied-
schaft zurück. 

Viel zu erzählen hatten jedoch vor allem die 
46 Mitglieder, die dem Oldenburger Turner-
bund seit mehr als 70 Jahren die Treue gehal-
ten haben. Viele davon sind auch heute noch, 
mit entsprechend angepasstem Programm, 
sportlich aktiv. Zum Tragen kam dabei auch 
wieder die soziale Bedeutung von Vereins-
mitgliedschaften. Die gemeinsamen Erleb-
nisse im OTB hatte nahezu bei allen deren 
Leben maßgeblich geprägt. Erlebnisse, über 

die man sich in der Runde immer wieder gern 
austauschte und dem OTB für diese Form der 
Veranstaltung dankte. 

Die Verbindung zu den jüngeren Mitgliedern 
schlug die Akrobatikgruppe Moonlights, die 
unter der Leitung von Lea Tepe und Elisabeth 
Holthaus einen eindrucksvollen Auftritt prä-
sentierte.

25 Jahre im OTB
Peter Biendara, Leon Böschen, Ernst Engel, 
Helga Gertje, Sabine Halen, Stefan Hoff, Da-
niela Hoopmann, Heiko Janßen, Jan König, 
Helga Kroll, Alice Röllecke, Carlotta Röllecke, 
Gisela Rowold, Carola Schmidt, Sönke Se-
vecke, Dirk Stamer, Elke Stelzenmüller, Kar-
la Tykiel, Rudol Tykiel, Olaf Wendt und Otto 
Wichmann.

Ehrungen (von links): OTB-Vorstandsvorsitzender Jochen Steffen dankte unter anderen 
Annegret Helms (83 Jahre im OTB), Gertrud Haferkamp (84 Jahre), Hille Schutte und Hans 
Jürgen Eßer (jeweils 81 Jahre) für die Treue zum Verein.                                           Foto: Frank Kunert



6

40 Jahre
Gunnar Barnstedt, Thorsten Barnstedt, Bernd 
Drewitz, Gisela Drewitz, Hanne Förster, Mar-
got Jacobs, Uwe Otterbach, Klaus Rother, 
Sylvia Stahmer und Peter Stubbe.

50 Jahre
Hermann Bloch, Anneliese Dobrat, Doris 
Melchert, Helmut Ortland, Sieglinde Ortland, 
Kathrin Remmers, Rainer Sander, Detlev 
Schwecke, Volker von Kiedrowski, Marion 
von Kiedrowski, Mary Lou Wellhausen, Her-
traud Wendt und Udo Zink.

55 Jahre
Lutz Albers, Caren Berg, Helga Dalenbrook, 
Bärbel Driebold-Lücke, Renate Freund, Horst 
Janßen, Ulrike Kock, Hille Krüger, Claus Mül-
ler, Jens Munderloh, Horst Weyen und Uwe 
Wischnewski.

60 Jahre
Dietmar Hemprich, Gert Schwarting, Klaus 
Seeberg und Heiko Zschorlich.

70 Jahre
Werner Kothe. Herwig Matthes, Reiner 
Schröer und Helga Barnstedt.

71 Jahre
Ulrike Bünnemeyer, Edith Hoffmann, Jürgen 
Jacobs und Dierk Rademacher.

72 Jahre
Bärbel Gabbert, Dieter Groskopff, Gerd Haa-
se, Bernfrid Meyer, Bernd Munderloh, Gün-
ther Otto, Ute Rothe, Gustav Schnoor, Frank 
Thieme und Klaus Westerhoff.

73 Jahre
Harm Flörcken, Jürgen Thiel, Klaus Well-
mann und Lüder Wendt.

74 Jahre
Claus Haferkamp und Irmgard Purnhagen.

75 Jahre
Heiko Bähtz, Karl Heinz Bonhagen, Sigrid 
Hormuth und Jens-Peter Johnsen.

81 Jahre
Detlef Beyer, Jürgen Beyer, Hans Jürgen 
Eßer, Bernd Hoffmann, Gerd Lübbehusen 
und Hille Schutte
82 Jahre und länger
Friedrich Kayser (82), Willi Panitz (82), Anne-
gret Helms (83) und Gertrud Haferkamp (84).

Die Akrobatikgruppe Moonlights unter der Leitung von Lea Tepe und Elisabeth Holthaus 
präsentierte einen eindrucksvollen Auftritt.                                                               Foto: Frank Kunert
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Neues Crowdfoundingprojekt 
und Volksbank Oldenburg legt 
bei jeder Spende was drauf
Vergleiche mit anderen und Übersicht über 
die eigene Leistungsentwicklung sind zen-
trale Motive für die sportliche Betätigung 
zahlreicher Menschen jeden Alters und zu-
gleich Grundlage für sportliche Erfolge. Die 
sogenannte „Sportstation2“ bietet hierzu zeit-
gemäße Anreize. Mit dem Einsatz von zwei 
„Sportstation“, einer Art digitaler Sportani-
mateur. soll den im Oldenburger Turnerbund 
tätigen Trainer*innen die Möglichkeit geboten 
werden, Angebots- und Trainingsstunden ab-
wechslungsreich zu gestalten.

Die Geräte sollen, nach entsprechender Ein-
weisung, allen Abteilungen zur Verfügung 
stehen. Der Einsatz von „Sportstation“ ist 
besonders geeignet in Sportarten, die auf 

Schnelligkeit, Beweglichkeit und Geschick-
lichkeit aufbauen. Darüber hinaus tragen 
sie aber auch dazu bei, das Körpergefühl zu 
verbessern. Somit lassen sich mit der Sport-
station Menschen jeden Alters erreichen. 
Kinder und Jugendliche sind dabei jedoch 
besonders empfänglich für die bestehenden 
vielfältigen Einsatzmöglichkeiten.

Der jetzige Finanzierungsbedarf für den Trai-
nings- sowie Spiel- und Wettkampfbetrieb 
der Abteilungen ist sehr hoch. Abteilungs-
spezifische Sportgeräte, Fahrkosten zu Aus-
wärtsterminen 
sowie Personalkosten für anleitende Perso-
nen können in der Regel knapp  mit Vereins-
beiträgen, Zuschüssen und Eigenanteilen ge-
deckt werden. Daher sind für die Anschaffung 
von sportart- bzw. abteilungsübergreifenden 
Trainingsgeräten zusätzliche Finanzierungs-
quellen zu erschließen (siehe Kasten).

Mit Spendenmitteln sollen die Anschaffungs-
kosten mitfinanziert werden. Darüberhinaus sollen 
Einweisungsveranstaltungen stattfinden und Ver-
brauchsmaterial beschafft werden. Einen besonde-
ren Mehrwert erfährt jede Spende von der Volks-
bank Oldenburg. Sie verdoppelt jede Einzelspende 
bis 50 Euro. Für Unterstützung möglichst vieler 
dankt der OTB schon jetzt. Weitere Informationen 
im Internet (siehe QR-Code).

Bitte berücksichtigen Sie bei Einkäufen
die Angebote unserer Anzeigenkunden!
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Wieder: Dauerkarten für Volleyball, 
Tischtennis und Basketball 
Sichere dir wieder deine OTB-Dauerkarte für die 
kommende Saison 2024/25! Auch diesmal laden dich 
wieder drei Abteilungen ein. Du erhältst mit der Dau-
erkarte Zutritt zu allen Heimspielen der

► Volleyball- und der
► Tischtennisabteilung sowie der 
► Basketballabteilung zu den Spielen.

Bei einigen Heimspielen berechtigt die Dauerkarte 
außerdem zu Vergünstigungen oder zur Teilnahme 
an Verlosungen. Die jeweiligen Spieltermine werden 
auf der OTB-Homepage veröffentlicht.

Die neuen Dauerkartengibt es ab Mitte September zu den Öffnungszeiten in der OTB-
Geschäftsstelle (Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr sowie Montag und Mittwoch von 15 
bis 17 Uhr) oder können an den Spieltagen an der Tageskasse erworben werden.
►Die Zahl der Karten ist begrenzt! Also mit dem Kauf nicht zu lange warten.
Kosten:  OTB-Mitglieder 25 Euro Nichtmitglieder 30 Euro

OTB
Dauerkar te

Saison 2024/2025

Die Dauerkarte gewährt 
Zugang zu den Spielen der 
Volleyball-, Basketball- und 
Tischtennisabteilung.

Qualifiziertes
Bestattungsunternehmen

Steinweg 8 Tel. 0441/27310 E-Mail: info@Hartmann-Bestattungen.de
26122 Oldenburg Fax 0441/26393 Internet: www.Hartmann-Bestattungen.de
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Neues Dach schützt 
OTB-Haus  besser vor Regen
Anfang Juli war es endlich soweit. Mit der 
Gerüstaufstellung wurde die Sanierung des 
Steildaches des OTB-Hauses eingeleitet. Be-
reits 2019 wurde nach einem Energiecheck  
empfohlen, das abgängige Dach zu sanieren, 
da die Dacheindeckung noch vermörtelt war 
und an vielen Stellen bereits Regenwasser in 
das Gebäude eindrang.

Auch bei Stürmen kam es immer wieder zu 
Beschädigungen des Daches. Eine fehlende 
Dämmung wirkte sich auch auf den Heizbe-
darf des Hauses sowie auf die Arbeitssituati-
on auf der Geschäftsstelle im Dachgeschoss 
aus.  Die Erneuerung von 435 qm Dachab-
deckung mit einer regensicheren Holzfaser-
dämmplatte als Unterkonstruktion und Zwi-
schensparrendämmung wurde Anfang des 
Jahres bei der Firma Schumacher in Auftrag 
gegeben. 

Die Kosten werden sich voraussichtlich auf 
150.000 Euro belaufen, wobei Zuschüsse 
von der Stadt (ca. 44.000 Euro), vom Lan-

Haarenstraße 51 
26122 Oldenburg
T 0441 12675 
leder-holert.de

Wir tragen 
es mit Liebe.

150 JAHRE – SE I T 1872

dessportbund (ca. 16.000 Euio  und vom 
Bund über das Bundesamt für Wirtschaft und 
Ausfuhrkontrolle (BAFA, ca. 23.000 Euro) er-
wartet werden. Der verbleibende Eigenanteil 
wird über ein Bankdarlehen finanziert, um den 
laufenden Vereinshaushalt nicht zu belasten.
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Fürs Parken beim OTB gibt es 
keine neuen Ausweise mehr

Die bisher ausgestellten Parkausweise für 
die beiden OTB-Sportanlagen Haarenufer 
und Haarenesch behalten weiterhin ihre Gül-
tigkeit. Neue Ausweise werden jedoch nicht 
mehr ausgegeben. Parkberechtigt sind alle 
OTB-Mitglieder beim Besuch von Sportange-
boten. 

Auch wenn die Beschilderung am Haarenufer 
es anders darstellt, ist nicht davon auszuge-
hen, dass Fahrzeuge von OTB-Mitgliedern 
abgeschleppt werden, wenn diese unabhän-
gig von Uhrzeit und Wochentag hinter der 
hinteren Schranke oder an der Hallenwand 
parken oder an Schultagen ab 14.30 Uhr den 
übrigen vorderen Parkplatzbereich nutzen. 
Kostenpflichtige Parkscheine müssen auf 
dem vorderen Parkplatz nur an Sonnabenden 
und Ferientagen gelöst werden! Die Angabe 
auf dem Parkscheinautomat steht im Wider-
spruch zur Beschilderung. In Streitfällen bitte 
die OTB-Geschäftsstelle kontaktieren. Der 
OTB behält sich weiterhin vor, unberech-
tigtabgestellte Fahrzeuge abzuschleppen.

Mittwochsmänner segeln über 
das Zwischenahner  Meer 
Der diesjährige Mannschaftsausflug der 
Mitwochsmänner führte in diesem Jahr 
ausnahmsweise mal nicht in eine Brau-
erei, sondern mit dem Rad zum Zwi-
schenahner Meer. Mit Skipper Saffy ging 
es dort an Bord eines Kutters (Foto). 

Bei bestem Wind und Wetter segelten wir 
kreuz und quer über den See. Nach einem 
leckeren Mittagessen im ZSK wurde noch 
eine Runde  Mini Golf gespielt. An dieser 
Stelle Glückwunsch an Körber, der mit 40 
Schlägen Tagessieger auf der Anlage wurde.

HELMS

S
O

 V
IE

L
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H
!

Ofener Straße 44 l 26121 Oldenburg

Tel. 0441 36178015 l Fax 0441 36178016
helms-oldenburg@skribo.de     www.skribo-helms-otten.de

c Bürobedarf

c Schreibwaren

c Stempel

c Post

c LOTTO

c Glückwunschkarten

c Papeterie

c Geschenkartikel

c Buchbestellservice

c Schullistenservice

Bindearbeiten
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Hallo ich bin Mika Maibaum, 20 Jahre 
alt, und mache seit Mitte August meinen Frei-
willigendienst beim Oldenburger Turnerbund. 
Ich bin sehr sportinteressiert 
und spiele auch selber Bas-
ketball in der 3. Herren des 
OTB. Auch der soziale Teil 
des FWDs gefällt mir sehr, 
da ich auch gerne mit Kin-
dern zusammenarbeite. Dazu 
werde ich die Chance haben, 
meine eigene Basketballmanschaft zu trainie-
ren, worauf ich mich sehr freue.

Es geht auch mit eigener Kraft 
und ohne E-Bike über die Alpen
Nichts im Sinn mit kräftesparenden E-Bikes 
hatten vier Mitglieder der Indoorcycling-
Gruppe, nämlich Silke, Günther, Herbert und 
Rainer. Sie sind nämlich mutig auf Trekking-
Räder umgestiegen und haben die Alpen 
überquert. Alle waren von ihrer Übungsleiterin 
Silke gut vorbereitet. Sie war es auch, die die 
Idee für die Alpenüberquerung gehabt hatte.

Das alle vier Radler mit eigener Muskelkraft 
gefahren sind, also „Bio-Bike“, war selbstver-
ständlich. Silke hatte die Route „Via Claudia 
Augusta“ vorgeschlagen, die in den Alpen als 
die zweitbeliebteste grenzüberschreitende 
Rad-Route der Deutschen und zugleich als 
leichtester Alpenübergang für Touren-Rad-
fahrer gilt. Also gut geeignet für die Indoorcy-
cler aus dem flachen Norden.

Die Strecke von Donauwörth über Füssen, 
den Fernpass, Imst, Landeck, Nauders, Re-
schenpass, Vinschgau, Meran, Bozen und 
Trient nach Verona, bzw. Venedig war vorge-
geben. Die Organisation der Übernachtungen 
klappte sehr gut und alle Quartiere hatten ein 
eigenes Flair mit sehr freundlichen Gastge-
bern. Die Tagesetappen waren unterschied-
lich lang, die längste Etappe ging über 100 
Kilometer. 

Auf der Tour hatten wir allerdings nicht nur 
Sonnenschein, denn es hat zwischendurch 
auch mal kräftig und anhaltend geregnet. 
Wenn man, wie wir, aus Norddeutschland 
kommt, kann Regen einen nicht aufhalten. 
So haben wir manche Etappe auch im Re-
gen zurückgelegt. Die gute Stimmung in der 
Gruppe konnte durch den Regen nicht aufge-
halten werden. Bis Trient sind wir gemeinsam 

gefahren. Ab hier sind Silke und Rainer nach 
Verona gefahren. Günther und Herbert haben 
die Strecke nach Verona gewählt. 

Am Ende der Tour waren wir alle beeindruckt, 
dass es möglich ist, mit Muskelkraft die Alpen 
zu überqueren.  Der Wunsch nach einer neu-
en Tour im nächsten Jahr ist jedenfalls bei al-
len vorhanden.              Herbert Kintscher

Pause an der ersten Kehre über den 
Reschenpass (von links): Herbert, Rainer und 
Günther. Silke stand hinter der Kamera. 
        Foto: Silke Wemken
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Wer im Studio neu ist und was 
sich sonst noch geändert hat
Nachdem während der Sommerferien das 
komplette Programm im Gesundheits- und 
Rehasport ohne Ausfallzeiten stattfinden 
konnte und es auch im Studio kein „Sommer-
loch“ gegeben hat, möchten wir über einige 
neue Angebote und personelle Änderungen 
informieren.

Oleksandra „Sascha“ Valiguraite, im Febru-
ar 2022 mit ihren beiden Töchtern und einer 
Tasche aus der Ukraine geflüchtet, ist seit 
Anfang Juni fest mit 
30 Wochenstunden 
bei uns angestellt. 
Sascha ist ein ech-
ter Glücksgriff für 
die Abteilung. Mitt-
lerweile gehen ihre 
beiden Töchter in 
Oldenburg zur Schu-
le und natürlich auch 
regelmäßig zum 
Sport beim OTB
.
Beim Alltags-Trai-
n ings -Programm 
(ATP) gab es Anfang 
August einen Wechsel in der Freitagsgruppe. 
Uta Möller hat die Angebotsleitung von Anja 
Kuhlmann übernommen. Neue TeilnehmerIn-
nen können sich gerne der Gruppe freitags 
von 9.15 bis 10.15 Uhr anschließen. Anja 
Kuhlmann hat parallel ein neues Kursange-

bot gestartet- Ausdauer- und Koordinations-
training im Gesundheitssport zu Musik der 
70er und 80er. Die Resonanz in der Gruppe 
ist sehr positiv.

Im September wollen wir eine weitere Wir-
belsäulengruppe und eine neue Rehasport-
gruppe auf dem Hocker unter der Leitung von 
Reinhold Poppe anbieten. Hier hat es ganz 
aktuell die Genehmigung vom Niedersächsi-
schen Turnerbund für die Durchführung ge-
geben.

Die Teilnehmerzahlen in der Herzsport 
Übungsgruppe sind mit durchschnittlich 14 
Reha-Sportlern sehr gut. In der Trainings-
gruppe (ab 100 Watt Leistung) montags von 
18 bis 18.45 Uhr sind noch einige Plätze frei. 
Unsere vier Lungensportgruppen werden 
ebenfalls allesamt sehr zufriedenstellend be-

sucht. Das ist auch 
gut so, denn nur die 
Unterschriften brin-
gen uns die benötig-
ten Einnahmen.

Im Oktober sollen 
neue niedrigschwel-
lige Kursangebote 
ins Leben gerufen 
werden, u. a. „Acht-
samke i t s t ra in ing 
durch Aboinudi“. 
Aboinudi ist das be-
kannteste Faden-
spiel der Welt und 

fördert die Feinmotorik und Merkfähigkeit. Mit 
„Achtsamkeitstraining im Botanischen Garten 
und im Eversten Holz- Herbst in der Stadt“ 
sollen weitere Kurse angeboten werden. An-
meldungen für die Kurse sind ab sofort über 
die OTB-Homepage möglich.

   Gesundheits- 
              studio

Ein Teil der Herzsportgruppe von Anja Kuhlmann 
mit Spaß bei der „Arbeit“. 
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Genussvolle Momente beim 
Gesundheitssport im Freien
Im lange  ersehnten Sommer konnten wir 
unseren Sport endlich wieder im Freien ge-
nießen. Seit einigen Jahren verlagern wir 
Gruppen aus dem Gesundheitssport wäh-
rend der Sommerferien nach draußen. Mit 
der Mittwochs-Wirbelsäulengymnastik trai-
nieren wir gleich morgens um 8.30 Uhr auf 
der großen Sportwiese hinter der OTB Halle. 
Hier haben wir ausreichend Platz, um Lauf-
übungen wie  Nordic Walking umzusetzen, 
die in dieser Form in der Halle nicht möglich 
wären. Durch den unebenen Boden werden 
vor allem das Gleichgewicht und die Koordi-
nation gefordert. Sämtliche Übungen werden 
dadurch deutlich erschwert, was die Sportler 
wiederum gut auf die Alltagsbelastung, wie z. 
B. im Straßenverkehr, vorbereitet. Aber natür-
lich werden unsere Sinne auch deutlich mehr 
im Freien gefordert als in der Halle. So genie-
ßen wir die Sonne, die Bäume und die frische 
Luft. Man kann den Tag nicht besser starten 
als mit Frühsport unter dem freien Himmel. 

Abseits des OTBs finden wir auch Gelegen-
heit für ein nettes Zusammensein. So fahren 
wir gemeinsam nach dem Sport ins Le Cafe 
und genehmigen uns ein üppiges Frühstück. 
Dieses haben wir uns selbstverständlich vor-
her durch schweißtreibende Übungen ver-
dient. Da während des Sports die Übungen 
im Vordergrund stehen, bleibt immer nur we-
nig Zeit fürs Unterhalten. Anders sieht das 
beim Frühstück aus, wo wir genug Zeit zum 
Quatschen und Klönen haben.

Auch das Faszientraining und die Rückenpo-
wer haben wir nach draußen verlagert. Beim 
Faszientraining geht es vorrangig darum,die 
Elastizität des Bindegewebes zu verbessern, 

welches sich auch positiv auf die Gelenke 
äußert, und um natürliche Bewegungsabläu-
fe zu trainieren und zu automatisieren. Die 
Übungen setzen wir auf der Wiese neben der 
Geschäftsstelle um. Hier haben wir gleichzei-
tig Werbung gemacht. Denn immer wieder 
liefen Passanten an uns vorbei und schauten  
neugierig zu uns rüber. 

Gerade am Nachmittag, wenn die Sonne be-
sonders intensiv ist, schenken uns die Kasta-
nienbäume viel Schatten und manchmal auch 
eine frische Brise. Welch ein genussvoller 
Moment, während wir auf der Wiese liegen, in 
den Himmel blicken und unseren Körper da-
bei durchbewegen. Besser kann man den Tag 
nicht abschließen. 

Da den Mitgliedern (und mir) das Training im 
Freien so gefallen hat, und das Wetter mit-
gemacht hat, haben wir noch zwei Wochen 
rangehängt und sind länger draußen geblie-
ben. Liebe Mitglieder, auch ich hatte sehr viel 
Spaß dabei mit euch im Freien zu trainieren. 
Ich freue mich jetzt schon auf den nächsten 
Sommer.                                   Petina Düman
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Choreographie „Märchenland“ 
wird mit Silbermedaille belohnt 
Beim Dance-Cup North in Cloppenburg konn-
te sich der OTB kurz vor den Sommerferi-
en mit einem starken Duo in der Altersstufe 
Teens 1 und einer Kindermannschaft super 
präsentieren und erreichte auf Anhieb bei die-
sem Format vordere Plätze. Die Mannschaft 
(siehe Titelseite)  mit Anna Laubach, Ida 
Leinau, Ida Leverenz, Ewa Mayhaus, Ilayda 
Duram, Alica Jully, Martha van Freren, Marie 
von Häfen, Clara Bischoff und Alma Palt (ein-
gesprungen für die verletzte Lina Jahn) zeigte 
ihre Choreographie zum Thema „Märchen-

Turnen

land“ und freute sich am Ende mächtig über 
die Silbermedaille und den Platz auf dem 
Treppchen. Noch eine Spur besser traf es 
das Duo Emilia und Sophia Swoboda (Foto). 
Die Zwillinge tanzten passend zum Filmthe-
ma „Hanni und Nanni“ ihr erstes Wettkampf-
duo und durften am Ende sechs andere Paa-
re in ihrer Altersstufe hinter sich lassen und 
wurden die verdienten Siegerinnen.
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Meeresluft geatmet und viel 
Sonne auf Langeoog getankt  

Im Sommer freuen wir, die Dancing Dia-
monds, uns alle riesig auf unseren gemein-
samen Ausflug nach Langeoog. Da während 
der Sommerferien kein Training stattfindet, 
organisieren wir jedes Jahr einen Sommer-
trip. Dieses Mal ist es eine Tagestour nach 
Langeoog. Wir sind gemeinsam zum Anleger 
in Bensersiel gefahren. Kaum auf der Fähre 
angekommen, hatten wir schon Urlaubsfee-
ling und genossen auf dem Deck der Fähre 
den Fahrtwind.

Auf der Insel angekommen, kauften wir noch 
die letzten Kleinigkeiten für unser perfektes 
Picknick am Strand. Der Sekt durfte selbst-
verständlich nicht fehlen! Wir haben uns hin-
ter zwei Strandkörben niedergelassen, un-
sere leckeren Häppchen gegessen und auf 
diesen tollen Tag angestoßen. 

Selbstverständlich durfte eine kleine tänze-
rische Einlage am Strand nicht fehlen. Wir 
haben unsere kleine Choreografie in der 
traumhaften Kulisse geübt. Nach der kurzen 
Aufführung haben wir uns auch ins kalte Was-
ser getraut und im Meer abgekühlt. Es war 
Wellengang und wir wurden mehrfach regel-
recht durchgeschleudert. Den restlichen Tag 
sind wir am Strand geschlendert, haben die 

Meeresluft geatmet, Sonne getankt und uns 
zum Abschluss einen Kaffee genehmigt, be-
vor es wieder auf die Fähre ging. 

Ein besonderes Höhepunkt war, dass unse-
re langjährige Trainerin Katharina Kost dabei 
war. Nachdem sie unsere Gruppe schweren 
Herzens vor zwei Jahren aus beruflichen 
Gründen aufgegeben hat, ist sie doch immer 
wieder dabei und bei uns. Trotz der Distanz 
kommt sie in regelmäßigen Abständen nach 
Oldenburg, um uns einen Tanzworkshop am 
Wochenende anzubieten. Da wir aktuell kei-
ne Tanztrainerin haben, nimmt sie sich immer 
wieder Zeit für uns und bereitet Tanzvideos 
vor, die wir dann einstudieren. Hier auch ei-
nen besonderen Dank an Ute Reitmeyer und 
Gabi für ihr Engagement. Liebe Diamonds, es 
war wieder schön mit euch zu tanzen, zu la-
chen und den Tag zu genießen!
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FIT IST,
WER AM BALL BLEIBT!

sportdeutschland.de

Sport macht glücklich, fit und hält gesund. Wann startest du?
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1859 * 2024
OTB - 

Beide im selben Jahr gegründet – beide attraktiv und leistungsstark
Wir sind kompetent für

E-Bikes, Fahrräder, Zubehör und Bekleidung
Citroen- und DS-Automobile

(Autohaus in Nadorst)

Auswahl, günstige Preise und fachmännischer Service
  Lange Straße 73
  Mottenstraße 20
  Telefon 2 76 11
  OL-Nadorst:
  Kreyenstraße 6
  Telefon 9 33 88 – 0
  (Citroen und DS)
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VertragshändlerGmbH & Co.KG

Seit über 40 Jahren Ihr Mazda-Partner

Am Nordkreuz 20 • 26180 Rastede/Wahnbek

04402.92550 04402.925522

info@autohaus-krzykowski.de
www.autohaus-krzykowski.de
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OTB startet wieder mit 
26 Teams in die neue Saison
Zum Beginn der Saison gehen einmal mehr 
26 OTB-Teams an den Start. Als Flaggschiffe 
spielen die Herren unverändert in der 1. Re-
gionalliga Nord, die 1. Damen als Aufsteiger 
in der 2. Regionalliga. Die 13 männlichen 
Jugendteams (ab u 10 bis u 18) sind meist 
doppelt besetzt, bei der u 16 sogar fünffach!

Bei den Mädchen startet jeweils ein Team, 
zweimal in der Landesliga, zweimal in der 
Regionsliga. Bei den Jungen fünfmal in der 
Landesliga, achtmal in der Regionsliga. Da-
mit ist der OTB-Basketball zahlreich und 
dominierend im Westen von Niedersachsen 
vertreten.

Sechsmal OTB bei den 
Europameisterschaften

Einmal mehr war der OTB in diesem Jahr in 
Pesaro (Italien) bei den Basketball-Europa-
meisterschaften über 32 Jahre stark vertre-
ten. Sechs Aktive vom OTB im fortgeschritte-
nen Alter waren mit im Einsatz, eine Spielerin 
und fünf Spieler. Petra Gerdes errang bei den 
Damen in der Altersklasse ü 55 Platz 7 (bei 

14 teilnehmenden Teams). Bei den Herren 
erreichte Markus Preemann bei den ü 55-ern 
Platz 2 und die Silbermedaille,

Peter Wandscher, Sammy Behrends und 
Klaus Westerhoff landeten in der Altersklas-
se ü 70 auf Platz 7. Und Holger Smit schaffte 
in der Altersgruppe ü 65 Platz 5, wobei eine 
knappe 45:47-Niederlage im Viertelfinale ge-
gen Slowenien eine bessere Platzierung ver-
hinderte.

Abenteuerlich verliefen Anreise und Abrei-
se zu diesem großen internationalen Sport-
Event. Verzö-
gerten zunächst 
die Unwetter im 
Alpenraum die 
Anreise, ganz 
gleich ob mit 
Auto, Bahn oder 
Flugzeug, war es 
zum Schluss der 
Start der „Tour 
de France“ in Ri-
mini. Unvergess-
lich war auch der 
wunderbare Aus-
tragungsort direkt 
an der Adria und 
das Aufeinander-
treffen der vielen 
Teams aus Eu-
ropa sowie kuri-
oserweise auch aus Kolumbien, Japan und 
den USA.                              Klaus Kertscher

Basketball

Marcus Preemann er-
rang mit der deutschen 
Nationalmannschaft 
ü 55 bei den Europa-
meisterschaften die Sil-
bermedaille.        Foto: privat

Twisterlingsbogen 14 | 26160 Bad Zwischenahn/Petersfehn | Tel. 0441/5948378
hartmann-schlosserei.de



20

OTB-Summer-League 
mit großem Anklang
In nahezu jedem Ballspiel-Wettbewerb 
herrscht für die Vereine im Sommer eine 
lange Punktspiel-Pause. Das hat der OTB 
erstmals abgestellt: Im Sommer fand ein lo-
ckerer Wettbewerb statt, der sofort 75 Aktive 
in sechs Teams an den Start brachte für die 
Altersklasse u 18 sowie den Senioren/Senio-
rinnen-Bereich – also männlich und weiblich 
gemixt.

Der Charme dieses vornehmlich von Andre 
Galler und Henning Hinrichs kreierten „Som-
mer-Turnier“ besteht darin, dass weibliche 
Korberfolge einen Bonuspunkt erhalten und 

deren Würfe nicht geblockt werden dürfen. 
Darüber hinaus stellen die spielfreien Teams 
das Kampfgericht. Und gekürt werden das 
Team der Woche und der/die beste Spieler*in
/Spielerin der Woche.

Im Mai/Juni wurde montags, mittwochs und 
freitags in der Haarenuferhalle gespielt,. Am 
4. August waren die „Play off“-Spiele, das 
Finale, das die „Cash Royale“ in einem pa-
ckenden Spiel für sich entschieden. Die Stim-
mung war ausgezeichnet, eine Wiederaufla-
ge im nächsten Jahr ist bereits beschlossene 
Sache, weil damit auch das Zusammenge-
hörigkeitsgefühl in der Abteilung insgesamt 
beflügelt wird. Dank allen Organisatoren und 
Mitwirkenden bei diesem Abteilungs-Event. 
    Klaus Kertscher

Hanne Kleihauer und Jana Braun beim 
rasanten Angriffsduell.                Foto: Erik Hillmer

Hier informieren:

Geschäftsstelle Michael Bräuer
Donnerschweer Str. 171
26123 Oldenburg
T 0441 9729843
braeuer@oevo.de
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In Titelgewinnen 
steckt auch eine  
ganze Menge OTB 
Oldenburg ist seit 70 Jah-
ren eine Basketball-Hoch-
burg – dank des OTB und 
seit mehr als zwei Jahr-
zehnten vorrangig dank 
der EWE Baskets, im 
Jugendbereich dank der 
EWE Baskets Juniors. Das 
Bundesliga-Nachwuch-
steam JBBL u 16 der EWE 
Baskets errang in diesem 
Mai sensationell die Deut-
sche Meisterschaft, deren 
NBBL-Team u 19 die Deut-
sche Vizemeisterschaft.

Seit vielen Jahren spielt ein Teil dieser Bun-
desliga-Nachwuchsteams u 16 und u 19 der 
EWE Baskets mit Doppellizenz weiterhin für 
den OTB – so auch in dieser Saison zum Bei-
spiel in der Landesliga u 16 mit Gewinn der 
Niedersächsischen Vizemeisterschaft.

Deshalb steckt in diesen Titelgewinnen der 
EWE Baskets wegen der Entwicklungsarbeit 
der Spieler in jungen Jahren im OTB auch 
eine gehörige „Portion OTB“. 

Viele dieser Nach-
wuchsspieler haben 
als Kinder beim OTB 
begonnen und sind 
dann dank guter Leis-
tungen mit 12,13, 14, 
15 …. Jahren in das 
JBBL-Team u 16, 
später NBBL-Team u 
19 der Baskets ge-
wechselt.

Ein Spieler, der im OTB bereits mit fünf Ja-
hen im „Kindergartenteam“ beim OTB-Trainer 
Vangelis begonnen hat, hat es neben dem 
Deutschen Meister u 16 sogar bis in die „Na-
tionalmannschaft u 15“ geschafft: Matti Ol-
diges  (heute 14 Jahre). Er erhielt nach der 
Finalrunde „Top 4“ in Berlin die Einladung für 
die Nationalmannschaft u 15, spielte im Som-
mer erfolgreich im deutschen Nationalteams 
bei einem Turnier in Vitt e (Frankreich) drei 
Spiele und steuerte insge-samt 8 Punkte bei.

Auf diesem Weg begleiteten ihn all seine bis-
herigen Trainer vom OTB Vangelis Kyritsis, 
Janis Groschang, Karl-Heinz Röben, Lenn-
art Niemann, Arne Chorengel und schließlich 
auch die jetzigen Trainer der EWE Baskets 
Juniors.

Es zeigt, dass die gute Entwicklungsarbeit 
im Oldenburger Basketball insgesamt - beim 
OTB, seinem Basketball-Förderverein AS-
SIST e.V. und den EWE Baskets Juniors – se-
henswerte Erfolge zeigt.       Klaus Kertscher

Matti Oldiges heute mit 14 Jahren Juniorennationalspieler mit der 
Nr. 4 (vorne, Mitte), und Deutscher Meister mit den EWE Baskets 
Juniors in der Nachwuchs-Bundesliga JBBL u 16.                                                                                                                                 
                                                                                  Fotos: privat, DBB

Matti Oldiges mit acht 
Jahren beim OTB in 
der „u 10“. 
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Weiblichen Teams des OTB 
gehen mit großem  
Optimismus in die neue Saison 
Die Damen müssen zwar die Abgänge von 
Lotta Öttinger, Matilda Cole und Melina An-
gelis verkraften, haben aber mit Mia Fittje (SV 
Brake), den regionalligaerfahrenen Johanna 
Göpfert (BTS Neustadt) und Karen Hoffbauer 
(Eintracht Braunschweig) sowie Liya Sakah 
(eigener Nachwuchs) hervorragenden Ersatz 
hinzugewonnen.

Mit einem Kader von 15 Spielerinnen ist man 
gut für die Saison gerüstet. Es wird unter 
Hochdruck daran gearbeitet, die Neuen in 
das bestehende System einzuarbeiten, um 
dann mit einem schlagkräftigen Team in die 
Saison zu gehen.

►  Endlich gibt es auch wieder eine U18. 
Fast zwanzig Spielerinnen stehen Coach 
Maurice Mutuyimana zum Saisonanfang zur 
Verfügung. Die Mannschaft wird in der Regi-
onsliga Lüneburg antreten und sicherlich ein 
Wörtchen bei der Titelvergabe mitreden. Man 
darf gespannt sein 

►  Die U16 von Tuula Kahl tritt in der zwei-
gleisigen Landesliga im Nordwesten an. Hier 
gibt es einen neuen Spielmodus. Die ersten 
beiden Teams erreichen das Final Four. Die 
Plätze 3 und 5 spielen um den 5. bis 10. 
Platz. Man darf gespannt auf die weitere Ent-
wicklung des Teams sein.

►  Die U14 (Trainer Sebastian Brunnert und 
Ashna Sedo) hat fünf Spielerinnen, die bereits 
Landesligaerfahrung haben und so für den 
Wettbewerb auf hohem Niveau bereit sind. 
Die Spielerinnen, die aus der U12 nachrü-
cken, müssen nun schnell auf das wesentlich 
anspruchsvollere Spiel der Landesliga vorbe-
reitet werden, um so in den Wettbewerb in der 
einteiligen Liga einsteigen zu können. In der 
eingleisigen Liga stehen viele weite Fahrten 
(Göttingen, Braunschweig, Wolfenbüttel) an.

►  Die U12 hat zum Start 13 Spielerinnen 
und geht in der Regionsliga Lüneburg an den 
Start. Die Mannschaft ist klein, hat aber vie-
le pfeilschnelle Spielerinnen, die versuchen 
werden, die Gegner ein ums andere Mal zu 
überrennen. Trainer sind Sebastian Brunnert, 
Liya Sakah und Paulina Venckus.

Bitte berücksichtigen 
Sie bei Einkäufen

die Angebote unserer 
Anzeigenkunden!
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„Nordwest-Girls“: Kooperation 
von sechs Vereinen  auf  
dem Weg in die Bundesliga
Ein ganz besonderes Team ist das Projekt 
„Nordwest Girls“. Im Juni lud der OTB alle 
Vereine aus der näheren Umgebung ein, eine 
Mannschaft zu bilden, die versucht in den 
nächsten Jahren den Weg in die Mädchen-
bundesliga WNBL zu gelangen. Sechs Verei-
ne sagten ihre Kooperation zu.

Beim Tryout Anfang Juni konnten sich Spie-
lerinnen aus allen Teams für den 20er Kader 
qualifizieren: Mia Fittje (SV Brake), Marla 
Witte und Belinay Özdemir (BTS Neustadt), 
Josephine Paulsen und Lea- Marie Schulen-
burg (BG Biba Achim), Svea Coordes (TuS 
Augustfehn), Deike Hesse und Morlin Bock 
(Fortuna Logabirum), Maya Alghawi (MTV 
Aurich) sowie Sina Onken, Lotte Bothe, Anna 
Thomschke, Alicia Mendes, Lilu Doms, Pau-
la Thüner, Helena Stange, Talya Das, Marla 
Hombert, Mia Blumhoff und Sofia Angelis 
(alle OTB). 

Trainiert wird die Mannschaft von Macklly 
Stein (Logabirum). Ihm zur Seite steht Mo-
ritz Poser (OTB). Die Mannschaft nimmt am 
Spielbetrieb der Landesliga II Damen teil 
und soll dort im harten Wettbewerb zusam-
menwachsen, bevor sie im Juni kommenden 
Jahres beim Bundesligaqualifikationsturnier 
antritt.  Die Mannschaft trainiert zusammen 
einmal wöchentlich, wird verschiedene Trai-
ningslager absolvieren und an etlichen  Tur-
nieren teilnehmen. Man kann gespannt sein, 
wie das Team sich entwickelt und was es er-
reicht

Crowdfunding-Projekt
Zur Anschubfinanzierung hat der Mädchen-
basketball zusammen mit der Volksbank ein 
Crowdfunding-Projekt ins Leben gerufen.                                                                                                                                         
Es läuft noch bis 6. November. Jeder kann 
Spenden – Spendenquittung wird auf Wunsch 
erstellt. Näheres im Internet unter
www.viele-schaffen-mehr.de/projekte/ma-
edchen-basketball-bundesliga (siehe auch  
Seite 7).                               Sebastian Brunnert

Try-out-Teilnehmer für die „Nordwest Girls“.                                                    Foto: OTB
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Leistungen im Sand mit 
Bronzemedaille belohnt
Am 24. August fanden die Nordwestdeut-
schen Meisterschaften im Beachvolleyball 
der Altersklasse U12 in Baden statt. Hierfür 
hatte sich das Beachvolleyballteam des OTB 
mit Lias Rost und Johannes Schulze auf Platz 
3 der Setzliste qualifiziert.

In der Gruppenphase setzte sich das Team 
zunächst gegen das Nienhagener Beachvol-
leyballteam Kuhlmann/Meinecke durch und 
besiegte dann, wenn auch nur im Tie-Break, 
das Team Beninga/Wübbels aus Emden. Im 
abschließenden Spiel um den Gruppensieg 
verloren Rost/Schulze im Tie-Break knapp 
gegen Altenhof/Michel aus Baden, qualifizier-
ten sich aber dennoch als Gruppenzweiter für 
das Halbfinale. Hier trafen sie auf den Grup-
pensieger der Parallelgruppe und späteren 
Turniersieger Beinlich/Frese aus Laggenbeck 
und verloren knapp mit 15:12 und 15:13. 

Zum Schluss mussten sie ein zweites Mal 

Erfolgreich im Sand: Platz 3 und damit die 
Bronzemedaille für das OTB-Team Lias Rost 
und Johannes Schulze. 

Volleyball

gegen Altenhof/Michel im Spiel um Platz 3 
antreten. Hier setzten sie sich mit 15:12 und 
15:12 durch und wurden somit für ihre Leis-
tungen und eine starke erste Beach-Saison 
mit einer Bronzemedaille belohnt.
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Rekord: In dieser Saison
22 Turniere auf der 
OTB-Beach-Anlage am OKW

Auch in diesem Jahr wurde unsere Beach-An-
lage am Osterkampsweg (OKW) gut genutzt. 
Neben den Trainingseinheiten für alle OTB-
Teams fanden an etlichen Wochenenden Tur-
niere statt. Hierfür schon mal ein großes Dan-
keschön an die Veranstalter und Ausrichter. 
Im Vergleich zur vorjährigen Beach-Saison 
gab es sogar noch eine Steigerung bei der 
Zahl an Turnieren. Waren es 2023 noch zwölf 
Turniere, so wurden 
diesen Sommer ins-
gesamt 22 verschie-
dene Turniere am 
OKW ausgerichtet.

Unter anderem wur-
den die NWDM 
der weiblichen und 
männlichen U18 und 
U19 auf Grund von 
nicht bespielbaren 
Plätzen in Wiesmoor kurzfristig bei uns aus-
getragen. Auch konnte die Sandleben-Sport 
GbR unsere Anlage für einige ihrer Turniere 
nutzen, nachdem der eigentliche Austra-
gungsort nicht mehr zur Verfügung stand. 

Es gab viele spannende Spiele zu sehen, 
viele Spielerinnen und Spieler des OTB ha-
ben bei den Turnieren am OKW den Sand 
ordentlich „umgegraben“. Dies waren die Tur-
niere am OKW mit den jeweils bestplatzierten 
OTB-Mitgliedern:

20. April, A-Cup, männlich: 1. Platz Joke J. 
und Ole S. 

04. Mai, A-Cup, männlich: 2. Platz Niels G. 
und Maxi P. (Ausrichter Sandleben) 
04. Mai, B-Cup, weiblich: 1.Platz Lina P. und 
Anna T. (Ausrichter Sandleben) 
05.Mai, Mixed-Cup OKW LK1 (Ausrichter 
Sandleben) 
05. Mai, Mixed-Cup OKW LK2 (Ausrichter 
Sandleben) 
09. Mai, B-Cup, männlich: 2. Platz Joshua H. 
und Anton V.
09. Mai, B-Cup, weiblich: 5.Platz Lina P. und 
Hannah P., Mila M. und Jonna F., Lotte M. und 
Lotte I.
25. Mai, C-Cup, männlich: 1.Platz Jonte S. 

und Theo B.
26. Mai, D-Cup, weib-
lich: 5.Platz Julia K. 
und Lotta M.

08. Juni, U19-Cup, 
weiblich: 1. Platz  
Hanne G. und Lina P. 
09. Juni, C-Cup, 
männlich: 2. Platz 
Theo B. und Thorge 
D. (VSG Ammerland); 

3. Platz Anton V. und Torsten V. 
15. Juni, U18 NWDM, männlich: 2. Platz 
Theo B. und Thorge D. (VSG Ammerland)
15. Juni, U18 NWDM, weiblich: 1.Platz Lina 
P. und Hanne G.
16. Juni, U19 NWDM, weiblich: 2. Platz Han-
nah P. und Lina P.
16. Juni, U19 NWDM, männlich: 9. Platz An-
ton V. und Joshua H., Jannes R. und Jesper 
H.

27. Juli, D-Cup, männlich: 5. Platz Kristof U. 
und Paul G., Tamme S. und Hendrik P.
03. August, C-Cup, männlich: 4. Platz Ras-
mus V. (Bloherfelde) und Marc K.



26

04. August, U14-Cup, weiblich: 5. Platz Hele-
na S. und Martha K.
10. August, U14-Cup männlich: 1. Platz Kon-
stantin G. und Laurin D.
24. August, C-Cup, männlich: 4. Platz Benja-
min S. und Sven G. (Varel)

Mit vielen guten Platzierungen haben sich 
einige Jugend-Teams in unterschiedlichen 
Jahrgängen für die Nordwestdeutschen 
Beach Meisterschaften qualifiziert. OTB-
Teams haben in den Altersklassen U12 
männlich, U13 männlich, U14 weiblich und 
männlich, U16 weiblich und männlich, U17 
weiblich und männlich, U18 weiblich und 
männlich und U19 weiblich und männlich bei 
den NWDM den Verein vertreten.

Mit dem 2. Platz bei den NWDM U16 weiblich 
qualifizierten sich Jonna F. und Mila M. für die 
Deutschen Meisterschaften in Karlsruhe und 
belegten dort den 21. Platz.
Mit dem 1. Platz bei den NWDM U17 weiblich 
qualifizierten sich Lotte M. und Lina P. für die 

Deutschen Meisterschaften in Lenggries und 
belegten dort den 7. Platz.
Mit dem 1. Platz bei den NWDM U18 weiblich 
qualifizierten sich Hanne G. und Lina P. für 
die Deutschen Meisterschaften in Barby und 
belegten dort den 19. Platz.
Mit dem 2. Platz bei den NWDM U18 männ-

lich qualifizier-
ten sich Theo 
B. und Thorge 
D. (VSG Am-
merland) für 
die Deutschen 
Meisterschaften 
in Barby und 
belegten den 
13. Platz. 
Bei der Deut-
schen Meister-
schaften U19 
männlich in La-
boe belegten 
Joke J. mit Ole 
S. den 9. Platz.
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2. Herren wollen mit  einem 
ansehnlichen Kader in der 
Verbandsliga ganz nach oben
Viel ist leider nicht von der 2. Herren aus der 
Saison 2023/2024 geblieben, sodass sich für 
die neue Saison eine komplett neue Mann-
schaft gefunden hat bzw. dabei ist, sich zu 
finden. Nach dem Abstieg aus der Oberliga 
war nur noch ein Kern von fünf Spielern üb-
rig. Mit neuem Trainergespann, Torsten Vogel 
und Sascha Klefenz als Spielertrainer, ging 
es dann sofort daran, ein neues Team aufzu-
bauen. 

Seit Wochen sind wir jetzt in der Halle und mit 
Kraft- und Sprungtraining starten wir in jede 
Trainingseinheit. Die ersten Einheiten sehen 
aber schon vielversprechend aus und die 
Trainer sehen auf jeden Fall Potenzial, oben 
in der Verbandsliga mitzuspielen. Die ers-
te Bewährungsprobe stand dann am 7. und 
8. September (nach Redaktionsschluss) auf 
dem OTB-Turnier an  (dann sind auch endlich 
die Zuspieler dabei;-).

Viele Abgänge aus der H2 sind aber erfreu-
licherweise in die H1 aufgerückt: Jannes 
Rosenberg, Theo Brendel, Joey Henkel und 
Jonte Stolz. Ganz verlassen hat den OTB 
Waldemar Belsch in Richtung Ofen und Ben 
Mester zum Studium in NRW. Hannes Ban-
demer spielt in der kommenden Saison für 
die H4 in der Landesliga. Lovis Dierken und 
Manos Deluweit haben vorerst aufgehört und 
Moritz Glaser ist im Moment noch in der Welt 
unterwegs, aber wir hoffen auf baldige Rück-
kehr, da er uns auf der Mitte sehr gut helfen 
kann.

Nach zehn Abgängen nun zu denen, die da-
beigeblieben sind: Philip Kremin, Basil Ilyas 

Shamo, Alexander Kemper, Yaroslav Krasu-
lenko und Yaroslav Panchenko. Zur Mann-
schaft dazu gekommen sind: Sascha Klefenz 
(H4), Anton Vogel (H4), Joshua Henkel (H3), 
Marc Wiesenmüller (H3), Claas Niepel (VfB 
OL), Hannes Ostermann (H5), Jonas Wilkens 
(Bad Laer), Justus Schmidt (zurück aus USA) 
und erfreulicherweise unterstützt uns Mika 
Drantmann (H1) mit seiner 3. Liga-Erfahrung.

Somit haben wir doch wieder einen ansehn-
lichen Kader von 14 Leuten zusammen be-
kommen und das Ziel soll es sein, oben in der 
Verbandsliga mitzuspielen und aus diesen 
ganz neu zusammen gewürfelten Spielern 
ein Team zu machen.
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Ziel der 4. Herren: Mit Spaß in 
der Landesliga oben mitspielen 
In der vergangenen Saison haben wir, die 4. 
Herren, erfolgreich in der Landesliga mitge-
spielt, aber am Ende die Aufstiegsplätze nur 
knapp verfehlt. Also geht es diese Saison 
wieder mit der Landesliga weiter. Nach einer 
langen Zeit im Sand sind wir jetzt wieder in 
der Halle und haben unser  erstes Punktspiel 
am 1. September gegen VfB Oldenburg 2 mit 
3:2 (15:25, 25:19, 23:25, 25:14, 15:7) verlo-
ren. Wir handelten uns immer wieder kleinere 
Fehler ein und konnte so den Gegner ent-
sprechend aufbauen.

Ein Großteil der Mannschaft bleibt erfreuli-
cherweise weiterhin dabei, allerdings haben 
wir leider auch einige Abgänge zu verzeich-
nen:  Stefan Noltemeier (nur noch Damen-
trainer) Marc Kraut (Spielertrainer H 6), Tim 
Woriescheck (Damentrainer und H 5), Malte 
Brüers (Wechsel zu Ofen), Sascha Klefenz 
(Spielertrainer H 2) und Lars Drantmann (3. 
oder 4.Karriereende).

Dabeigeblieben sind: Jörg Johanning, Tors-
ten Vogel, Eike Tholema, Jan Mielke, Hussein 
Haji, Joachim Kretschmer, Hannes Lehning-
Grass, Olaf Jahnke, Benjamin Schmidt und 
Marcel Wendler. Glücklicherweise haben wir 
aber auch drei Neuzugänge mit Hannes Ban-
demer (H2), Philipp Wolff (ETV Eimsbüttel) 
und Udo Herzog (eher als Rückkehrer denn 
als Neuzugang).

Somit hat der Kader sich nicht verjüngt, dafür 
aber in der Länge vergrößert und unser Ziel 
ist es, mit Spaß oben mitzuspielen und es 
vielleicht wieder hinzubekommen, nach den 
Spieltagen mehr zusammen zu machen.

Ziel der 5. Herren: Platz in 
der Bezirksliga sichern
Die 5. Herren ist Ende August vom locke-
ren Beachen in den Hallen-Trainingsbetrieb 
gewechselt. Die Beteiligung ist groß, neue 
Spieler trainieren mit. Ziel für die kommende 
Saison ist der Klassenerhalt in der Bezirksli-
ga, die Mitte September startet. Erstes Heim-
spiel ist am 2. November. Leider ist noch mit 
Abgängen zum Saisonstart zu rechnen. Auch 
in seiner vierten Saison wird das Team von 
Benny geleitet.

6. Herren trainieren für 
oberen Tabellenplatz

In dieser neu formierten 6. Herrenmannschaft 
sind Spieler aus der Gruppe von Johanna und 
Paul für ihre erste Saison im Herrenbereich 
in der Kreisliga angemeldet. Die Jungs sind 
Jahrgang 2007 und jünger und sollen einen 
Teil der U18- und U20-Jugendmannschaften 
bilden. Mit der Meldung im Herrenbereich, 
wird es einen regelmäßigen Spielbetrieb und 
Wettkampf geben. 

Die ersten Trainingseinheiten in der Halle 
waren bisher sehr positiv, alle Spieler sind 
motiviert und setzen die Trainingsinhalte sehr 
gut um. Wir werden ein Vorbereitungsturnier 
anstreben, um uns als Mannschaft und indi-
viduell zu verbessern. Als Ziel haben wir uns 
einen oberen Tabellenplatz gesetzt.                                                      
    Eure H 6

Berücksichtigen Sie bei Ihren 
Einkäufen  bitte  die Angebote

unserer Anzeigenkunden!
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4.  Damen gehen mit 
neuer Kraft in die Saison
Die Hallensaison steht vor der Tür und die 
Damen der D4 sind mehr als bereit. Nachdem 
die letzte Saison leider mit einem Abstieg in 
die Bezirksklasse geendet hatte, haben wir 
hart trainiert und sind damit bestens auf die 
kommende Saison vorbereitet. 

Mit unserem neues Trainerteam Tim und Tar-
ben haben wir viele neue Eindrücke gewon-
nen und neue Trainingsmethoden kennenge-
lernt. Wir sind gespannt auf die kommende 
Saison, mit diesem neuen Trainerduo. 

Nach der vergangenen Saison mussten wir 
uns leider auch von einigen Spielerinnen ver-
abschieden, jedoch bekamen wir rechtzeitig 
Unterstützung, sodass Tina, Jasmin, Kinga, 
Laura und Madeleine nun ihre erste Saison 
beim OTB spielen werden. Zusätzlich stießen 
durch Emma und Verena auch noch neue 
Spielerinnen aus der D5 zu uns. 

Nach der beendeten Beach Saison geht es 
für uns nun wieder vollständig in die Halle, wo 
die letzten Saisonvorbereitungen auf Hoch-
touren laufen. Wir sind gespannt, was uns die 
neue Saison bringt und hochmotiviert endlich 
wieder in den Ligabetrieb zu starten! 
                                 Eure D4

5. Damen startet voll besetzt 
und motiviert in Hallensaison 

Wir verbleiben für die nächste Saison in der 
Bezirksklasse. Durch einige Auf- und Abstie-
ge der Damenmannschaften hat sich bei der 
Durchnummerierung der Teams einiges ver-
ändert und die ehemalige D4 ist nun die D5. 

Leider haben uns zwei Stammspielerinnen 
verlassen, allerdings haben wir umso mehr 
Neuzugänge zu verzeichnen. Mit unseren 
neuen Mitspielerinnen sind wir bereit, in der 
Bezirksklasse voll durchzustarten. Unser Ziel: 
unter die ersten fünf Plätze zu kommen! Mit 
Teamgeist, Einsatz und intensiven Trainings-
einheiten sind wir fest entschlossen, dieses 
Ziel zu erreichen. Zusätzlich haben einige 
Spielerinnen erfolgreich ihre Schiedsrichter-
lizenzen erworben. Damit sind wir auch ab-
seits des Spielfelds gut aufgestellt. Durch die 
neue Liga- Einteilung sind einige neue Teams 
in unserer Staffel dazu gekommen. Das Team 
wächst und wir freuen uns auf die kommende 
Hallensaison. Auf eine spannende und erfolg-
reiche Saison! 

7. Damen verbessern ihre  
individuellen Grundtechniken

Nach einer Saison ist immer vor einer Sai-
son… In der vergangenen Saison haben wir 
in der Kreisklasse den 6. Platz erreicht. Auf 
Grund von Verletzungen einiger Spielerinnen 
war eine bessere Platzierung leider nicht zu 
erreichen. Für die neue Saison sind bisher 
vier neue Spielerinnen in die Mannschaft 
aufgenommen worden. Dies ist wegen Ab-
gängen auch nötig gewesen. Es sind weitere 
Spielerinnen zum Probetraining eingeladen.
 
Wir sind seit dem Ende der Sommerferien in 
das Hallentraining eingestiegen. Hier stehen 
die Mannschaftsbildung, das Läufersystem 
und die „Ausbildung“ von Zuspielerinnen im 
Vordergrund. Eines unserer Ziele für die neue 
Saison, ist die individuelle Verbesserung der 
Grundtechniken. Natürlich wollen wir auch ei-
nen besseren Tabellenplatz erreichen.
                                                          Eure D 7



3 H: Landesliga
3 D: Bezirksliga
4 H: Landesliga
4 D: Bezirksklasse

Datum Heim Gäste Beginn Halle
TSG Westerstede II 10 Uhr
VfL Wildeshausen 12 Uhr

VfL Rastede II 10 Uhr
Wilhelmshavener SSV 12 Uhr

TV Cloppenburg 15 Uhr
Tecklenburger Land Volleys II 17 Uhr

BW Lohne II 15 Uhr
TV Eiche Horn Bremen III 17 Uhr

TuS Bloherfelde 15 Uhr
VG Ostfriesland Süd 17 Uhr

VG Aschendorf/Papenburg 15 Uhr
Oldenburger TB IV 17 Uhr
TuS Bloherfelde II 10 Uhr
Oldenburger TB V 12 Uhr

MTV Jever I 15 Uhr
STV Wilhelmshaven II 17 Uhr

TV Cloppenburg II 15 Uhr
Fortuna Einen 17 Uhr

VG Delmenhorst-Stenum V 10 Uhr
SG Jeddeloh/Bad Zwischenahn II 12 Uhr

OTB H1 TSV Giesen GRIZZLYS III 12 Uhr
OTB D1 SV Bad Laer 16 Uhr

Emder Volleys II 16 Uhr
TV Cloppenburg II 18 Uhr
TuS Bersenbrück 15 Uhr

Emder Volleys 17 Uhr
TV Bremen-Walle 1875 15 Uhr

TV Baden 17 Uhr
Vareler TB 15 Uhr

VG Aschendorf/Papenburg 17 Uhr
SV Cappeln II 10 Uhr

SV GW Brockdorf I 12 Uhr
VG Delmenhorst-Stenum III 10 Uhr

TuS DJK Bösel 12 Uhr
OTB D1 GfL Hannover 16 Uhr
OTB H1 ASC 46 Göttingen 20 Uhr

FTC Hollen 10 Uhr
VG Delmenhorst-Stenum II 12 Uhr

TV Eiche Horn II 16 Uhr
VfB Oldenburg II 16 Uhr

SV Viktoria Elisabethfehn II 16 Uhr
VG Delmenhorst-Stenum V 18 Uhr

SV GW Brockdorf I 16 Uhr
SVA Rechterfeld 18 Uhr

OTB H1 TV Baden 16 Uhr
OTB D1 Emder Volleys 20 Uhr

Vareler TB II 10 Uhr
SV Teutonia Stapelmoor 12 Uhr

Weihnachtsturnier 15 Uhr
Abteilungsversammlung 18 Uhr

OTB D1 SV Union Lohne 16 Uhr
OTB H1 VSG Ammerland 20 Uhr

Stand: 01.09.2024 / Änderungen vorbehalten. Siehe auch unter www.volleyball.oldenburger-turnerbund.de

Fragen bitte per Mail an volleyball@oldenburger-turnerbund.de oder www.instagram.com/otb_volleyball

Heimspiele der
OTB-Volleyball-Mannschaften 2024

 HE: Haareneschhalle       HU: Alte Halle Haarenufer 
 FS: Feststraße                   BZTG: Berufszentrum Taastruper Str.

  1 H: Regionalliga  
  1 D: Regionalliga
  2 H: Verbandsliga
  2 D: Verbandsliga

5 H: Bezirksliga
5 D: Bezirksklasse
6 H: Kreisliga
6 D: Kreisliga
7 D: Kreisklasse

OTB D6

28.09.2024

29.09.2024

OTB D7

23.11.2024

07.12.2024

15.12.2024

OTB H6

OTB

OTB D317.11.2024

OTB H3

OTB D7

OTB D2

OTB H4

OTB D6

16.11.2024

15.12.2024

OTB D3

OTB D3

OTB D7

OTB H5

OTB H2

OTB H2

OTB D2

OTB H4

OTB H3

OTB D4

HE

HU

HU

HE

HU

HU

21.12.2024

OTB D5

HU

HE

HU

HU

HE

HE

HE

HE

03.11.2024

14.12.2024

HE

HE

HE

15.09.2024

21.09.2024

26.10.2024

27.10.2024

02.11.2024

HUOTB D4

HE

Volleyball
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Olympisches Tischtennis 
in Paris gibt auch dem OTB 
einen Motivationsschub
Ein solches weltweit-internationales Tischten-
nisturnier hat es wohl noch nie gegeben. Die 
Wettkämpfe bei den Olympischen Spielen in 
Paris waren an Qualität, an Spannung und 
vor allem an begeisternder Atmosphäre wohl 
bisher einmalig. Wer Felix Lebrun oder Annett 
Kaufmann gesehen hat, dürfte große Lust 
verspürt haben, sogleich nach den Sommer-
ferien wieder an den grünen Tisch zu gehen: 
Ein Trainingslager zu Saisonbeginn bot dafür 
die geeignete Gelegenheit.

So geht es also auch beim OTB wieder los 
mit der Wettkampfsaison 2024/25, die einige 
kleine Änderungen in den Spielsystemen mit 
sich bringt. An der Spitze, in unserer Herren-
mannschaft in der 3. Bundesliga, ändert sich 
das Spielsystem nicht, aber es gibt einen per-
sonellen Wechsel. Studienbedingt ist Mathis 
Kohne nach NRW verzogen und wir danken 
ihm für sein Engagement, das für ihn selbst 
ja auch mit bemerkenswerten Entwicklungs-
schritten verbunden gewesen ist. Für Mathis 
kommt mit Vincent Senkbeil ein neuer, eben-
falls noch junger Spitzenspieler zu uns, den 
wir herzlich willkommen heißen.

In der 2. Herrenmannschaft, die in der Re-
gionalliga mitmischt, hält uns Andy Römhild 
als „Senior“ die Treue und wird von Johannes 
Schnabel sowie mehreren Youngsters be-
gleitet, die wie schon im vergangenen Jahr 
kämpferischen Sport bieten wollen. Gemein-

Tischtennis

Mit Trainingslager Start 
in die neue Saison

Unter der Leitung von Vereins-
trainer Philipp Floritz, unterstützt 
von Valentin Nad Nemedi, wur-
den die Spielerinnen und Spieler 
aller Tischtennis-Mannschaften 
des OTB an zwei  Tagen ntensiv 
für den Start in die neue Saison 
vorbereitet. Bewegungsabläufe, 
Technik und Taktik waren Be-
standteile des Trainingslagers 
am Wochenende und sollen allen 
Mannschaften erneut zu einer er-
folgreichen Saison verhelfen. 
                               Foto: Konstantin Kindt
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sam mit der 1. Damenmannschaft, die in ge-
wohnter Besetzung in der Oberliga antritt, soll 
es einige Spieltage mit Parallelspielen geben, 
so dass sich ein Besuch am Haarenesch im-
mer mal wieder lohnen wird. Die Heimspiele 
der drei Spitzenmannschaften in der Hinserie 
bis Weihnachten seien hier „zum Ausschnei-
den“ angefügt.

Die 3. Herrenmannschaft tritt in der Verbands-
liga erstmals mit Nico Popal als Spitzenspie-
ler an, was in der Liga durchaus für Aufsehen 
sorgen und seine Mitspieler zusätzlich mo-
tivieren dürfte. Für die 4. Mannschaft in der 
Bezirksliga wird die Saison sicherlich einige 
anspruchsvolle Aufgaben mit sich bringen. 
Auf Wettkämpfe gegen zum Teil vollkommen 
neue Gegner freut sich die 5. Mannschaft, 
die aus mehreren Gründen in die Kreisliga 
zurückgezogen wurde. Die 6. und 7. Mann-
schaft spielen in der 2. und 4. Kreisklasse und 
bilden eine Trainingsgemeinschaft.

Sehr erfreulich ist und bleibt, dass der OTB 
auch weiterhin drei Damenmannschaften 

3. Bundesliga Herren

Sa., 14. September, 17 Uhr 
OTB - TTC Altena
So. 22. September, 14 Uhr   
OTB - SV Union Velbert II
Sa. 09. November, 17 Uhr 
OTB - TuS Celle
So. 17. November, 14 Uhr 
OTB - TTS Borsum

Regionalliga Herren 

Sa. 14. September, 12 Uhr 
OTB II - MTV Eintr. Bledeln
So. 22. September, 14 Uhr 
OTB II - SV Siek
Sa. 19. Oktober,  17 Uhr 
OTB II - SV Union Salzgitter
So. 20. Oktober, 14 Uhr 
OTB II - SC Poppenbüttel
So. 17. November, 14 Uhr 
OTB II - SV Arminia Hanno-
ver

Oberliga Damen

Sa. 14. September, 17 Uhr 
OTB - Polizei SV GW Hil-
desheim
So. 13. Oktober, 14 Uhr
OTB - TuSG Ritterhude
So. 20. Oktober, 14 Uhr
OTB - SSV Neuhaus
Sa. 09. November, 17 Uhr 
OTB - RSV Braunschweig II
Sa. 23. November. 12 Uhr 
OTB - TTV 2015 Seelze

Heimspiel-Termine der OTB-Tischtennis-Mannschaften

meldet, mit der „Reserve“ in der Landesliga 
und dem 3. Team in der Bezirksliga. Hoffent-
lich wird sich die Entwicklung weiter fortset-
zen, in welcher immer wieder neue Mädchen 
in die Erwachsenenteams nachrücken: Ange-
sichts der allgemeinen Flaute im weiblichen 
Tischtennis wäre dies fast schon als Ausnah-
me sehr zu begrüßen. Mehrere gemeldete 
weibliche und männliche Jugendmannschaf-
ten sollen hierfür die Grundlage bilden.
Also dann: Auf geht es mit viel Freude und 
hoffentlich auch Erfolg!
          Kurt Dröge und Hiroki Ishizaki

   Foto: Konstantin Kindt
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Danke . . .
. . . sagen wieder viele OTB-Mitglieder für 
Glückwünsche zum Geburtstag oder zu an-
deren Anlässen. Hier Auszüge aus einigen 
Zuschriften:

Liebe OTBer, herzlichen Dank für die lieben 
Glückwünsche zu meinem Geburtstag. Dank 
der Baumspende wächst ein neuer Wald. Da-
für danke ich vielmals. Alles Gute und liebe 
Grüße von            Ursel Molde

Ihr Lieben! Meinen allerherzlichsten Dank für 
die Glückwünsche zu meinem mittlerweile 72. 
Geburtstag. Wie die Zeit vergeht und was für 
eine schöne Zeit ich hatte als Übungsleiterin, 
lang ist´s her! Lieb, dass Ihr an mich denkt! 
Herzlichst               Ute van der Linde

Moin, für die Glückwünsche zu meinem Ge-
burtstag bedanke ich mich vielmals. Ich habe 
mich darüber sehr gefreut und wünsche dem 
Verein Erfolg für alle aktiven Abteilungen. 
                                       Jürgen Thiel
  
Hallo, ich bedanke mich über die Baumspen-
de im Harz anlässlich meines 65. Geburtsta-
ges. Ich habe mich sehr gefreut!  
                               Michaela Steden
  
Herzlich bedanke ich mich für die aufwendi-
gen sportlichen Geburtstagsgrüße und hoffe, 
noch ein bisschen dabei sein zu können in so 
hohem Alter. Bewegung, Gymnastik helfen 
mir!            Annemarie Wöbken

Lieber OTB, für Euren lieben Gruß und die 
Glückwünsche zu meinem Achtzigsten und 
das wunderbare sinnvolle Geschenk möch-
te ich mich herzlichst bedanken.  In den 13 
Jahren meiner Mitgliedschaft habt Ihr in man-
cherlei Hinsicht meine Sinne geöffnet, mit Eu-
rem vielfältigen Angebot erheblich zu meiner 
Gesundheit beigetragen und mich wohlbehal-
ten über die Schwelle zum Greisenalter be-
gleitet. Dafür danke ich Euch!
                    Michael Fritsche
 
                            
Liebes OTB-Team, herzlichen Dank für die 
freundlichen Glückwünsche zu meinem 75. 
Geburtstag. Ich habe mich sehr darüber ge-
freut. Und nun habe ich auch noch eine Eiche 
im Harz. Eine tolle Idee und ein nachhaltiger 
Ansatz. Liebe Grüße               Berndt Wozniak 

Liebe OTBer, auch in diesem Jahr habe ich 
mich über die Gratulationskarte zu meinem 
Geburtstag sehr gefreut. Ich bedanke mich 
für die guten Wünsche und hoffe, noch lange 
sportlich aktiv bleiben zu können. Herzliche 
Grüße           Elke Janacek

Ich bedanke mich ganz herzlich für die Ge-
burtstagsglückwünsche und das Baumge-
schenk. Alles Gute für den OTB, der mich 
schon lange Zeit begleitet hat. 
       Hans Hemmen

Liebe OTBer, über die Glückwünsche und 
das Baumgeschenk zu meinem Geburtstag 
habe ich mich sehr gefreut. Ich hoffe, dass 
die Pflanzung einer Eiche ein wenig zum Kli-
mawandel beitragen kann. Danke und liebe 
Grüße                 Heinfried Nietfeld 

Zur Person
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Am 4. August verstarb unser langjähriges 
Mitglied und unsere ehemalige 
„Vereinswirtin“ Marie-Luise Be-

cker (Foto) 
im Alter von 
87 Jahren.  
Drei Jahr-
zehnte hat 
sie zusam-
men mit ih-
rem Mann 
Klaus im Ver-
einsheim am 
Haarenufer 
Mi tg l iedern 
eine „Heimat“ 
geboten. Sie 
hat nicht nur 
für das leib-
liche Wohl 
gesorgt, sondern auch durch phantasievol-
le, jahreszeitbezogene Ausschmückung des 
Vereinsheims sowie besondere Aktionen für 
Wohlbehagen bei den Mitgliedern gesorgt. 
Mit der goldenen Leistungsnadel brachte der 
OTB seinen Dank 2020 dafür zum Ausdruck. 
Als Mitglied war Luise 50 Jahre dem OTB 
und ihren Gymnastikgruppen verbunden. 
Sie war immer Ausdruck der OTB-Vereins-
gemeinschaft.

Am 6. Juli ist im Alter von 93 Jahren Johann 
„Jonny“ Rieken verstorben. 77 Jahre hat 
er dem OTB die Treue gehalten. Turnen, 
Handball und Tennis waren die Sportarten, 
an denen er sich während seiner aktiven Zeit 
vor allem erfreute. In seinem Sinne hat die 
Familie beschlossen auf Blumen und Kränze 
zu Gunsten des OTB-Stiftungsfonds zu ver-
zichten. Der OTB dankt für 600 Euro. 

Im Alter von 89 Jahren ist am 18. Juli Armin 
Rosenau verstorben. Mehr als 40 Jahre ge-
hörte er zu den „Stillen“ im OTB. Wenn er 
benötigt wurde, stand er ohne viele Worte 
zur Verfügung. Vor allem seine Einsätze im 
Zusammenhang mit dem OTB-Sockenball 
sowie zu Gunsten der OTB-Handballabtei-
lung sind unvergessen. 1996 dankte ihm 
der OTB mit der Verleihung der silbernen 
Leistungsnadel für sein Engagement. Im 
Zusammenhang mit der Trauerfeier erfolg-
te eine Sammlung zu Gunsten des OTB-
Stiftungsfonds. Der OTB dankt auch hier für 
600 Euro.

Zusammen mit den Angehörigen betrauern 
wir den Tod von Hans Stephan, der im Alter  
vom 76 Jahren verstorben ist. 
Bernd Drewitz verstarb am 14. August im Al-
ter von 82 Jahren.

Wir werden den Toten ein
ehrendes  Andenken bewahren.

†
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Liebe OTBer! Über die Glückwünsche zu 
meinem Geburtstag habe ich mich wieder 
sehr gefreut. Ein herzliches Dankeschön. Ich 
freue mich jedes Jahr aufs Neue darüber. Mit 
einem sportlichen Gruß     Gerda Beckmann

Liebes OTB-Team, über die netten Glückwün-
sche zu meinem Geburtstag habe ich mich 
sehr gefreut und möchte mich ganz herzlich 
bedanken.                       Wilfried Ross

Es war für mich eine große Freude, nach mei-
nem Urlaub die Geburtstagsgrüße des OTB 
im Briefkasten zu finden. Besonders habe ich 
mich über die persönlichen Worte gefreut.
                                                  Hans Weyhausen

So ein Geburtstag ist der Grund
für Glückwünsche vom Turnerbund.
Nun will ich – ganz ohne Bedenken – 
mich auf den Dank dafür beschränken.
                                          Folker von Hagen
 
Liebes OTB-Team, ich, Nicole Száraz, bin 
gerade bei meinen Eltern in Oldenburg zu 
Besuch und mein Papa hat mich gebeten, 
mich in seinem Namen für das tolle Baumge-
schenk zu seinem 85. Geburtstag zu bedan-
ken! Er hat sich sehr gefreut und findet die 
Idee mit dem Baumgeschenk sehr klasse und 
sinnvoll.                             Dr. Ladislav Száraz

Hans Röscheisen bedankte sich telefo-
nisch für die Glückwünsche zu seinem 90. 
Geburtstag. Für den Dank hat er seine Gar-
tenarbeit unterbrochen, bei der Heuernte und 
Heckenschnitt auf dem Programm standen. 
In seinem Garten befindet sich auch ein von 
seiner Volleyballgruppe einstmals gepflanzter 
Apfelbaum „Graf von Oldenburg“, der zum 
Zeitpunkt des Anrufes voller Früchte war.

Geschrieben oder angerufen haben unter 
anderer auch:Anna Asche, Helga Kroll, Peter 
Tornow und Wiltrud Rank.

Freuen sich über ihr 
kleines Wunder Fiete
Gratulation an Mareike Juds und 
Ulf Duda zur Geburt des kleinen Fiete. 
Mareike, seit ihrer Kindheit im OTB ak-
tiv, zuerst im Gerätturnen und später im 
Tanzbereich, und aktuell in der erfolgrei-
chen Formation 2faces engagierte sich 
im OTB-Öffentlichkeitsausschuss und ist 
Mitglied des Orgateams der OTB-Turn-
show. 

Mareike  und ihr langjähriger Partner Ulf, 
der unter anderem immer traumhafte Fo-
tos für unsere Turnshowplakate und von 
unserer Turnshow macht, freuen sich 
über ihr kleines Wunder. Wir freuen uns 
mit und sagen „Herzlichen Glückwunsch“ 
von 2faces, dem Coach, dem Orgateam 
und der Abteilung Turnen im OTB.

Hannu hat bereits am 25. März das Licht der 
Welt erblickt. Jörn Syrbe, Leiter unserer Ju-

doabteilung, und seine 
Frau Verena Engel-
hardt präsentierten 
ihren Sohn bereits 
stolz im Juni auf der 
Saisonabschlussfeier 
des OTB. Den passen-
den Judoanzug hat er 
schon. Die OTB-Fami-
lie teilt die Freude und 
gratuliert herzlich.
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Wir freuen uns mit den Eltern Lilén Vöhrin-
ger und Phillipp Krüger über die Geburt ih-
res Sohnes Calfu Elion. Er wurde am 19. Juli 
geboren und stellt den neuen Mittelpunkt der 
Familie dar. Lilén leitet beim OTB den Bereich 
weibliches Gerätturnen und muss als Mutter  
ihre Tätigkeit für den OTB etwas einschrän-
ken. 

 Redaktionsschluss
    für die Dezember-Ausgabe
  der  OTB-Mitteilungen ist am

  Sonntag, 24. November 2024
                    
                    E-Mails erreichen die Redaktion unter   

mitteilungen@oldenburger-turnerbund.de
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Über OTB-Mitgliedschaft 
selbst entscheiden 
In den vergangenen beiden Jahren wurden zahlreiche Mitgliedschaften älterer und 
langjähriger Mitglieder im OTB von deren Angehörigen gekündigt. In den meisten 
Fällen konnten wir uns nicht vorstellen, dass dieses im Sinne der Mitglieder gewesen 
ist. 

Für wen Jahrzehnte, teilweise mehr als 70 Jahre, die OTB-Gemeinschaft einen 
wesentlichen Lebensinhalt darstellte, der/die dürfte sich dem OTB derart verbunden 
fühlen, dass er oder sie die Mitgliedschaft auch in den letzten Lebensjahren auf-
rechterhalten würde. Sofern finanzielle Gründe dennoch für einen Austritt sprechen 
sollten, kann die Vereins- bzw. Geschäftsführung kontaktiert werden, um Lösungen zu 
suchen und zu finden. 

Wer einer eventuellen Kündigung durch Angehörige vorbeugen möchte, sollte folgen-
den Hinweis, zum Beispiel einem Familienstammbuch, hinzufügen: 

Ich, ___________________________________, möchte bis zu meinem 
  (Vor- und Zuname) 

Lebensende Mitglied im Oldenburger Turnerbund bleiben. 

Ich, ____________________________________, möchte im Todesfall auf 
  (Vor- und Zuname) 

freundlich zugedachte Blumen und Kränze verzichten und erbitte Spenden zu 
Gunsten des Oldenburger Turnerbundes, _______________________________, 

 (ggf. Abteilung) 

bzw. des OTB Stiftungsfonds. 

_________________________ __________________________ 
  (Ort/Datum) (Unterschrift) 

Du hast Geburtstag feierst ein Jubiläum oder ein anderes Ereignis und bist wunschlos 
glücklich? Auch ein solcher Anlass oder sonstige Feiern im Kreis der Familie eignen 
sich, um Gäste um Spenden zugunsten des Oldenburger Turnerbundes zu bitten. 

Beispielhaft auch die Entscheidung von Angehörigen eines ehemaligen Ehren-
mitglieds: Diese haben mitgeteilt, dass die Familie den Vereinsbeitrag weiter entrichtet, 
obwohl das Mitglied bereits verstorben war. 
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Oldenburger TB Haareneschstr. 70 26121 Oldenburg 
ZKZ H3393 PVST 

Sie möchten den OTB in seiner Arbeit  
nachhaltig finanziell unterstützen?
Im Jahr 2007 haben 14 dem OTB verbundene Mitglieder einen Stiftungsfonds zu 
Gunsten des Vereins eingerichtet, der durch Spenden und Zustiftungen aufge-
stockt werden kann.

 

Das Stiftungskapital bleibt auf Dauer vollständig erhalten! 
Die Förderung des Oldenburger Turnerbundes erfolgt 
jährlich aus den Kapitalerträgen. So bleiben auch die För-
derer dauerhaft in Erinnerung.
Diese Form der Förderung bitten wir auch im Zuge einer 
Nachlassregelung zu prüfen. Informieren Sie bitte auch 
Ihren Bekanntenkreis.

Einzahlungen auf das OTB-Sonderkonto 
Stiftungsfonds, DE30 2805 0100 0001 6091 30 bei der LzO
werden dem Stiftungskapital zu Gunsten des OTB zugeführt.


